
Amtliches Bekanntmachungsblatt 

der Gemeinde Perl  

 
Herausgegeben vom Bürgermeister der Gemeinde Perl 

 

[358] 

56. Jahrgang Ausgegeben zu Perl, 7. November 2024 Nr. I-0065/2024 

 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan 

„Lebensmittelmarkt mit Wohnbebauung, 

Nennig“ in der Gemeinde Perl, Ortsteil Nennig 

 

Bekanntmachung des Beschlusses zur 

Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des 

Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan 

 

Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. I 

S. 3634), unter Berücksichtigung der aktuell 

gültigen Änderungen, wird hiermit öffentlich 

bekannt gemacht, dass der Gemeinderat in 

öffentlicher Sitzung am 28.10.2024 die Einleitung 

des Verfahrens zur Aufstellung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan 

„Lebensmittelmarkt mit Wohnbebauung, Nennig“ im 

beschleunigten Verfahren hat. 

 

Ein Vorhabenträger plant im Ortsteil Nennig, im 

Bereich der Sinzer Straße, die Errichtung eines 

kombinierten Gebäudekomplexes mit 

Lebensmittelmarkt (Verkaufsfläche 799 m²) und bis 

zu 24 Wohneinheiten. 

 

Der ruhende Verkehr wird vollständig innerhalb des 

Gebietes organisiert werden. 

 

Zur Realisierung eines ansprechenden Außenraums 

sollen die Freiflächen ansprechend begrünt und mit 

hochstämmigen Bäumen gepflanzt werden. Zur 

naturschutzfachlichen Aufwertung und 

Verbesserung des Mikroklimas werden zusätzlich die 

Dachflächen begrünt. 

 

Aktuell beurteilt sich die planungsrechtliche 

Zulässigkeit nach den Vorgaben des 

Bebauungsplanes „Ober Wies (Erweiterung)“ aus 

den 1970 er Jahren. Auf dieser Grundlage kann der 

kombinierte Gebäudekomplex nicht realisiert 

werden (insbesondere Art der baulichen Nutzung, 

das Maß der baulichen Nutzung und hier 

insbesondere die Grundflächenzahl und die Zahl der 

Vollgeschosse sowie die überbaubare 

Grundstücksfläche stehen dem geplanten Vorhaben 

entgegen). 

 

Zur Schaffung der planungsrechtlichen 

Voraussetzungen für die Zulässigkeit des Vorhabens 

bedarf es daher der Aufstellung eines 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan.  

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan 

„Lebensmittelmarkt und Wohnbebauung, Nennig“  

 

ersetzt innerhalb seines Geltungsbereiches den 

Bebauungsplan „Ober Wies (Erweiterung)“ von 

1971. 

 

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Perl stellt 

das Plangebiet als gemischte Baufläche dar. Das 

Entwicklungsgebot gem. § 8 Abs. 2 BauGB ist somit 

erfüllt.  

 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes umfasst eine Fläche von 

insgesamt 6.260 m². 

 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes wird dabei wie folgt begrenzt: 

 im Norden durch einen Gehölzriegel und daran 

anschließende landwirtschaftliche Nutzflächen, 

 im Osten durch landwirtschaftliche Nutzflächen, 

 im Süden die Straßenverkehrsfläche der Sinzer 

Straße, 

 im Westen durch das Außengelände des 

Olympus Grill und der Kfz-Werkstatt O.P.D. 

Service Point. 

 

Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches des 

Bebauungsplanes sind dem beigefügten Lageplan zu 

entnehmen.  

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird im 

beschleunigten Verfahren gem. § 13a i.V.m. § 13 

BauGB aufgestellt. 

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan erfüllt die 

Vorgaben, um gemäß § 13a BauGB i.V.m. § 13 

BauGB im beschleunigten Verfahren aufgestellt zu 

werden. Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 13 

Abs. 3 BauGB von einer Umweltprüfung nach § 2 

Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a 

BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 4 

BauGB, welche Arten umweltbezogener 

Informationen verfügbar sind, der 

zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 

BauGB und gem. § 13 Abs. 2 BauGB und § 13a Abs. 

3 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und 

Erörterung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB 

abgesehen wird. 
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Lageplan, ohne Maßstab 

 

Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes mit Vorhaben- und 

Erschließungsplan „Lebensmittelmarkt mit 

Wohnbebauung, Nennig“ in der Gemeinde Perl, 

Ortsteil Nennig 

 
Quelle und Stand Katastergrundlage: LVGL, 28.01.2022; 

Bearbeitung: Kernplan; Stand: 31.07.2024 

 

 
Quelle: © GeoBasis DE/LVGL-SL (2024);  

Bearbeitung: Kernplan; Stand: 31.07.2024 

 

 

Perl, den 07.11.2024 

Der Bürgermeister 

Uhlenbruch (Siegel) 

 

 

 

 

 

 

 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan 

„Lebensmittelmarkt mit Wohnbebauung, 

Nennig“ in der Gemeinde Perl, Ortsteil Nennig 

 

Bekanntmachung der Veröffentlichung im 

Internet und der Auslegung zur Beteiligung 

der Öffentlichkeit 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Perl hat in seiner 

Sitzung am 28.10.2024 die Veröffentlichung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan 

„Lebensmittelmarkt mit Wohnbebauung, Nennig“ im 

Internet bzw. eine Auslegung zur Beteiligung der 

Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

 

Ein Vorhabenträger plant im Ortsteil Nennig, im 

Bereich der Sinzer Straße, die Errichtung eines 

kombinierten Gebäudekomplexes mit 

Lebensmittelmarkt (Verkaufsfläche 799 m²) und bis 

zu 24 Wohneinheiten. 

 

Der ruhende Verkehr wird vollständig innerhalb des 

Gebietes organisiert werden. 

 

Zur Realisierung eines ansprechenden Außenraums 

sollen die Freiflächen ansprechend begrünt und mit 

hochstämmigen Bäumen gepflanzt werden. Zur 

naturschutzfachlichen Aufwertung und 

Verbesserung des Mikroklimas werden zusätzlich die 

Dachflächen begrünt. 

 

Aktuell beurteilt sich die planungsrechtliche 

Zulässigkeit nach den Vorgaben des 

Bebauungsplanes „Ober Wies (Erweiterung)“ aus 

den 1970 er Jahren. Auf dieser Grundlage kann der 

kombinierte Gebäudekomplex nicht realisiert 

werden (insbesondere Art der baulichen Nutzung, 

das Maß der baulichen Nutzung und hier 

insbesondere die Grundflächenzahl und die Zahl der 

Vollgeschosse sowie die überbaubare 

Grundstücksfläche stehen dem geplanten Vorhaben 

entgegen). 

 

Zur Schaffung der planungsrechtlichen 

Voraussetzungen für die Zulässigkeit des Vorhabens 

bedarf es daher der Aufstellung eines 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan.  

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan 

„Lebensmittelmarkt und Wohnbebauung, Nennig“ 

ersetzt innerhalb seines Geltungsbereiches den 

Bebauungsplan „Ober Wies (Erweiterung)“ von 

1971. 
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Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Perl stellt 

das Plangebiet als gemischte Baufläche dar. Das 

Entwicklungsgebot gem. § 8 Abs. 2 BauGB ist somit 

erfüllt.  

 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes umfasst eine Fläche von 

insgesamt 6.260 m². 

 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes wird dabei wie folgt begrenzt: 

 im Norden durch einen Gehölzriegel und daran 

anschließende landwirtschaftliche Nutzflächen, 

 im Osten durch landwirtschaftliche Nutzflächen, 

 im Süden die Straßenverkehrsfläche der Sinzer 

Straße, 

 im Westen durch das Außengelände des 

Olympus Grill und der Kfz-Werkstatt O.P.D. 

Service Point. 

 

Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches des 

Bebauungsplanes sind dem beigefügten Lageplan zu 

entnehmen.  

 

Die Durchführung des Bebauungsplanverfahrens 

erfolgt im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 

BauGB. 

 

Gemäß §§ 13a, 13 und 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 

(BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung vom 

03. November 2017 (BGBl. S. 3634), unter 

Berücksichtigung der aktuell gültigen Änderungen, 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der 

Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

mit Vorhaben- und Erschließungsplan, bestehend 

aus der Planzeichnung (Teil A), dem Textteil (Teil B), 

dem Vorhaben- und Erschließungsplan, der 

Begründung, dem Verkehrsgutachten und der 

Schalltechnischen Untersuchung sowie der 

Vorplanung Regenwasserbewirtschaftung, in der 

Zeit vom 11.11.2024 bis einschließlich 11.12.2024 

auf der Internetseite der Gemeinde Perl 

(https://perl.saarland/herzlich-willkommen.html) 

unter folgendem Pfad: Leben in Perl, Bauen und 

Wohnen, Bauen in Perl, Bebauungspläne, Offenlage 

B-Pläne, veröffentlicht und zur Ansicht und zum 

Herunterladen bereitgehalten werden. Der Inhalt 

der Bekanntmachung ist ebenfalls im Internet 

eingestellt. 

 

Die oben genannten Unterlagen können während 

des oben genannten Zeitraums zusätzlich im 

Rathaus der Gemeinde, Trierer Straße 28, 66706 

Perl, Zimmer Nr. 2.05, während der Dienststunden 

eingesehen werden: in der Zeit vom 11.11.2024 bis 

einschließlich 11.12.2024. 

 

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach 

§ 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB und die nach § 3 Abs. 2  

 

Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen sind 

zusätzlich über das zentrale Internetportal des 

Landes (https://www.uvp-

verbund.de/kartendienste) elektronisch abrufbar. 

 

Während der zuvor genannten Frist können von 

jedermann Stellungnahmen elektronisch per Mail an 

die E-Mail-Adresse: bauverwaltung@perl-mosel.de, 

bei Bedarf auch schriftlich oder zur Niederschrift 

vorgebracht werde. Nicht fristgerecht vorgebrachte 

Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 

über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

unberücksichtigt bleiben, sofern die Kommunen 

deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 

müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 

Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan erfüllt die 

Vorgaben, um gemäß § 13a BauGB - 

Bebauungspläne der Innenentwicklung - i.V.m. § 13 

BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt zu 

werden. § 13 Abs. 2 und 3 BauGB gelten 

entsprechend. Es wird darauf hingewiesen, dass 

gem. § 13 Abs. 3 BauGB von einer Umweltprüfung 

nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht 

nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 

Satz 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener 

Informationen verfügbar sind sowie der 

zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 

BauGB abgesehen wird. 

 

Lageplan, ohne Maßstab 

 

Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes mit Vorhaben- und 

Erschließungsplan „Lebensmittelmarkt mit 

Wohnbebauung, Nennig“ in der Gemeinde Perl, 

Ortsteil Nennig 

 
Quelle und Stand Katastergrundlage: LVGL, 28.01.2022; 

Bearbeitung: Kernplan; Stand: 31.07.2024 
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Quelle: © GeoBasis DE/LVGL-SL (2024);  

Bearbeitung: Kernplan; Stand: 31.07.2024 

 

 

Perl, den 07.11.2024 

Der Bürgermeister 

Uhlenbruch (Siegel) 

 

 

 

 

„Wohnhaus Wiesenweg“  

in der Gemeinde Perl, Ortsteil Perl 

 

Bekanntmachung des Beschlusses zur 

Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung  

des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

mit Vorhaben- und Erschließungsplan 

 

Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. I 

S. 3634), unter Berücksichtigung der aktuell 

gültigen Änderungen, wird hiermit öffentlich 

bekannt gemacht, dass der Gemeinderat in 

öffentlicher Sitzung am 28.10.2024 die Einleitung 

des Verfahrens zur Aufstellung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Vorhaben- 

und Erschließungsplan „Wohnhaus Wiesenweg“ im 

beschleunigten Verfahren beschlossen hat. 

 

Der Vorhabenträger, Herr Prof. Edwin Kohl, plant im 

Ortsteil Perl der Gemeinde Perl die Errichtung eines 

Mehrfamilienhauses mit maximal 14 Wohneinheiten 

am Ende des Wiesenwegs. Bei entsprechender 

Nachfrage besteht die Möglichkeit Teile des 

geplanten Wohngebäudes als Arztpraxis 

umzunutzen. Die Nutzung regenerativer Energie 

(Solarenergie und Geothermie) ist dabei ein 

wesentlicher Bestandteil des Konzeptes. 

 

 

 

 

Auf dem Plangebiet selbst befindet sich derzeit keine 

Wohnbebauung, lediglich ein Nebengebäude und 

drei Solartracker. 

 

Die Erschließung der Fläche ist über den Wiesenweg 

gewährleistet. Die erforderlichen Stellplätze 

(ruhender Verkehr) können vollständig auf dem 

Grundstück organisiert werden. 

 

Aktuell beurteilt sich die planungsrechtliche 

Zulässigkeit nach dem Bebauungsplan „Ortsmitte 

Perl Teilbereich II“ (1990). Danach ist die Planung 

nicht realisierungsfähig. Es bedarf daher der 

Aufstellung eines vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans mit Vorhaben- und 

Erschließungsplan. 

 

Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Vorhaben- 

und Erschließungsplan sind dem beigefügten 

Lageplan zu entnehmen. Er umfasst insgesamt eine 

Fläche von ca. 2.880 m2. 

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan wird im 

beschleunigten Verfahren gem. § 13a i.V.m. § 13 

BauGB aufgestellt. 

 

Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan ersetzt in seinem 

Geltungsbereich den Bebauungsplan „Ortsmitte Perl 

Teilbereich II“ aus dem Jahr 1990. 

 

Der Flächennutzungsplan sieht für das Plangebiet 

eine gemischte Baufläche vor. Der vorliegende 

vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Vorhaben- 

und Erschließungsplan widerspricht damit dem 

Entwicklungsgebot gem. § 8 Abs. 2 BauGB, wonach 

Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan zu 

entwickeln sind. Der Flächennutzungsplan wird gem. 

§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der Berichtigung 

angepasst. 

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan erfüllt die 

Vorgaben, um gemäß § 13a BauGB i.V.m. § 13 

BauGB im beschleunigten Verfahren aufgestellt zu 

werden. Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 13 

Abs. 3 BauGB von einer Umweltprüfung nach § 2 

Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a 

BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 4 

BauGB, welche Arten umweltbezogener 

Informationen verfügbar sind, der 

zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 

BauGB und gem. § 13 Abs. 2 BauGB und § 13a Abs. 

3 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und 

Erörterung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB 

abgesehen wird. 

 



Amtliches Bekanntmachungsblatt 

der Gemeinde Perl  

 
Herausgegeben vom Bürgermeister der Gemeinde Perl 

 

[362] 

56. Jahrgang Ausgegeben zu Perl, 7. November 2024 Nr. I-0065/2024 

 

Lagepläne, o.M. 

 

Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes mit Vorhaben- und 

Erschließungsplan „Wohnhaus Wiesenweg“ in der 

Gemeinde Perl, Ortsteil Perl 

 
Quelle und Stand Katastergrundlage: LVGL, 06.05.2024; 

Bearbeitung: Kernplan 

 

 
Quelle: © GeoBasis DE/LVGL-SL (2024);  

Bearbeitung: Kernplan 

 

 

Perl, den 07.11.2024 

Der Bürgermeister 

Uhlenbruch (Siegel) 

 

 

 

 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan  

mit Vorhaben- und Erschließungsplan 

„Wohnhaus Wiesenweg“ 

in der Gemeinde Perl, Ortsteil Perl 

 

Bekanntmachung der Veröffentlichung im 

Internet und der Auslegung zur Beteiligung 

der Öffentlichkeit 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Perl hat in seiner 

Sitzung am 28.10.2024 die Veröffentlichung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Vorhaben-  

 

und Erschließungsplan „Wohnhaus Wiesenweg“ im 

Internet bzw. eine Auslegung zur Beteiligung der 

Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

 

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes mit Vorhaben- und 

Erschließungsplanes „Wohnhaus Wiesenweg“ 

werden folgende Ziele verfolgt: 

 

Der Vorhabenträger, Herr Prof. Edwin Kohl, plant im 

Ortsteil Perl der Gemeinde Perl die Errichtung eines 

Mehrfamilienhauses mit maximal 14 Wohneinheiten 

am Ende des Wiesenwegs. Bei entsprechender 

Nachfrage besteht die Möglichkeit Teile des 

geplanten Wohngebäudes als Arztpraxis 

umzunutzen. Die Nutzung regenerativer Energie 

(Solarenergie und Geothermie) ist dabei ein 

wesentlicher Bestandteil des Konzeptes. 

 

Auf dem Plangebiet selbst befindet sich derzeit keine 

Wohnbebauung, lediglich ein Nebengebäude und 

drei Solartracker. 

 

Die Erschließung der Fläche ist über den Wiesenweg 

gewährleistet. Die erforderlichen Stellplätze 

(ruhender Verkehr) können vollständig auf dem 

Grundstück organisiert werden. 

 

Zur Schaffung der planungsrechtlichen 

Voraussetzungen für die Zulässigkeit der Planung 

bedarf es daher der Aufstellung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Vorhaben- 

und Erschließungsplan „Wohnhaus Wiesenweg“. 

 

Die genauen Grenzen des Geltungsbereichs des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan sind dem 

beigefügten Lageplan zu entnehmen. Er umfasst 

eine Fläche von ca. 2.880 m2.  

 

Der Flächennutzungsplan sieht für das Plangebiet 

eine gemischte Baufläche vor. Der vorliegende 

vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Vorhaben- 

und Erschließungsplan widerspricht damit dem 

Entwicklungsgebot gem. § 8 Abs. 2 BauGB, wonach 

Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan zu 

entwickeln sind. Aus diesem Grund wird der 

Flächennutzungsplan gem. § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB 

im Wege der Berichtigung angepasst. 

 

Die Durchführung des Bebauungsplanverfahrens 

erfolgt im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 

BauGB. 

 

Gemäß §§ 13a, 13 und 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 

(BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung vom 

03. November 2017 (BGBl. S. 3634), unter 

Berücksichtigung der aktuell gültigen Änderungen, 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der  
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Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

mit Vorhaben- und Erschließungsplan, bestehend 

aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Textteil (Teil 

B) und der Begründung, in der Zeit vom 11.11.2024 

bis einschließlich 11.12.2024 auf der Internetseite 

der Gemeinde unter www.perl.saarland.de unter 

folgendem Pfad: Leben in Perl, Bauen und Wohnen, 

Bauen in Perl, Bebauungspläne, Offenlage B-Pläne, 

veröffentlicht und zur Ansicht und zum 

Herunterladen bereitgehalten werden. Der Inhalt 

der Bekanntmachung ist ebenfalls im Internet 

eingestellt. 

 

Die oben genannten Unterlagen können während 

des oben genannten Zeitraums zusätzlich im 

Rathaus der Gemeinde, Trierer Straße 28, 66706 

Perl, Zimmer Nr. 2.05, während der Dienststunden 

eingesehen werden: in der Zeit vom 11.11.2024 bis 

einschließlich 11.12.2024. 

 

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach 

§ 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB und die nach § 3 Abs. 2 

Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen sind 

zusätzlich über das zentrale Internetportal des 

Landes (https://www.uvp-

verbund.de/kartendienste) elektronisch abrufbar. 

 

Während der zuvor genannten Frist können von 

jedermann Stellungnahmen elektronisch per Mail an 

die E-Mail-Adresse bauverwaltung@perl-mosel.de, 

bei Bedarf auch schriftlich oder zur Niederschrift 

vorgebracht werde. Nicht fristgerecht vorgebrachte 

Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 

über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan unberücksichtigt 

bleiben, sofern die Kommunen deren Inhalt nicht 

kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 

Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht 

von Bedeutung ist. 

 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit 

Vorhaben- und Erschließungsplan erfüllt die 

Vorgaben, um gemäß § 13a BauGB - 

Bebauungspläne der Innenentwicklung - i.V.m. § 13 

BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt zu 

werden. § 13 Abs. 2 und 3 BauGB gelten 

entsprechend. Es wird darauf hingewiesen, dass 

gem. § 13 Abs. 3 BauGB von einer Umweltprüfung 

nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht 

nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 

Satz 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener 

Informationen verfügbar sind sowie der 

zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 

BauGB abgesehen wird. 

 

 

 

 

 

 

Lagepläne, o.M. 

 

Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes mit Vorhaben- und 

Erschließungsplan „Wohnhaus Wiesenweg“ in der 

Gemeinde Perl, Ortsteil Perl 

 
Quelle und Stand Katastergrundlage: LVGL, 06.05.2024; 

Bearbeitung: Kernplan 

 

 
Quelle: © GeoBasis DE/LVGL-SL (2024);  

Bearbeitung: Kernplan 

 

 

Perl, den 07.11.2024 

Der Bürgermeister 

Uhlenbruch (Siegel) 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 
Dienstleistungszentrum Ländlicher 

Raum  

54295 Trier, 

den 05.11.2024 

DLR Mosel  Tessenowstr. 6 

Abteilung Landentwicklung und 

Ländliche Bodenordnung  

Telefon: 0651-

9776309 

Vereinfachtes 

Flurbereinigungsverfahren Bilzingen  

Telefax: 0651-

9776330 

Aktenzeichen: 71068-HA10.2.  
Internet: 

www.dlr.rlp.de 

 

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren 

Bilzingen, Landkreis Trier-Saarburg Ladung 

zur Bekanntgabe des durch den Nachtrag V 

geänderten Flurbereinigungsplanes und zum 

Anhörungstermin über den Inhalt des 

geänderten Flurbereinigungsplanes 

 

I. Bekanntgabetermin 

 

Im Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren 

Bilzingen Landkreis Trier-Saarburg wird den 

Beteiligten der durch den Nachtrag V geänderte 

Flurbereinigungsplan gemäß §§ 59 Abs. 1 und 

60 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 16.03.1976 

(BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 

17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. 

I Seite 2794), 

 

am Montag, den 02.12.2024, vormittags von 

10.00 Uhr bis 10.30 Uhr im 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 

(DLR) Mosel, Dienstsitz Trier, Tessenowstr. 6, 

54295 Trier, Zimmer-Nr. 114/115 

 

bekannt gegeben. 

 

Der Flurbereinigungsplan liegt in dieser Zeit zur 

Einsichtnahme für die Beteiligten aus. Beauftragte 

des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum (im 

Folgenden kurz „DLR“ genannt) werden die neue 

Feldeinteilung erläutern und Auskünfte erteilen. Auf 

Antrag können einzelne Beteiligte zu einem späteren 

Zeitpunkt in ihre neuen Grundstücke örtlich 

eingewiesen werden. Es liegt im eigenen Interesse 

der Beteiligten, diesen Termin, der eigens zur 

Auskunftserteilung und Erläuterung sowie zur 

örtlichen Einweisung bestimmt ist, wahrzunehmen. 

Im Anhörungstermin (vgl. Ziffer II. dieser Ladung) 

besteht erfahrungsgemäß nicht die Möglichkeit, 

eingehende Auskünfte über die Abfindung einzelner 

Teilnehmer zu erteilen. 

 

Die Zuteilungskarten können auch im Internet unter 

http://www.dlr-mosel.rlp.de eingesehen 

werden (rechts unter „Direkt zu“: 

Bodenordnungsverfahren → Bilzingen → 5. Karten 

→ Zuteilungskarte_Nachtrag_5.pdf). 

 

II. Anhörungstermin 

 

Zur Anhörung der Beteiligten über den Inhalt des 

durch den Nachtrag V geänderten 

Flurbereinigungsplanes wird hiermit gemäß §§ 59 

Abs. 2 und 60 FlurbG der Termin anberaumt auf 

 

Montag, den 02.12.2024, vormittags um 10.30 

Uhr im Dienstleistungszentrum Ländlicher 

Raum (DLR) Mosel, Dienstsitz Trier, 

Tessenowstr. 6, 54295 Trier, Zimmer-Nr. 

114/115, 

 

zu dem die von diesem Nachtrag Betroffenen hiermit 

geladen werden. 

 

Der Nachtrag V zum Flurbereinigungsplan Bilzingen 

wurde aufgestellt, 

 

1. zur Übernahme von Eigentumsveränderungen im 

Alten Bestand, soweit sie noch nicht 

bei der Abfindung berücksichtigt wurden und daher 

eine Änderung der Abfindung begründen (auch 

Belastungen), 

 

2. zur nachrichtlichen Wahrung der Festsetzungen 

durch die Spruchstelle für Flurbereinigung, 

 

3. zur Festsetzung der endgültigen unvermeidbaren 

Mehr- und Minderbeiträge, 

 

4. zur Festsetzung von Beitragsbefreiungen und 

 

5. zur Aufhebung von Regelungsvorbehalten. 

 

III. Widersprüche gegen den Inhalt des durch 

den Nachtrag V geänderten 

Flurbereinigungsplanes müssen die Beteiligten 

zur Vermeidung des Ausschlusses entweder im 

Anhörungstermin vorbringen oder innerhalb einer 

Frist von zwei Wochen (also vom 03.12.2024 bis 

16.12.2024) schriftlich, in elektronischer Form nach 

§3a des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur 

Niederschrift erheben. Die im Anhörungstermin 

vorgebrachten Widersprüche sind in eine 

Verhandlungsniederschrift aufzunehmen. Die 

Widersprüche müssen innerhalb der zweiwöchigen 

Frist beim 

 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) 

Mosel, Tessenowstraße 6, 54295 Trier 

 

oder 

 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) 

Mosel, Görresstraße 10, 54470 Bernkastel-Kues 

eingegangen sein. 
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Vorherige Eingaben oder Vorsprachen beim 

DLR oder bei sonstigen Stellen sind 

zwecklos und haben keinerlei rechtliche 

Wirkungen. 

 

Beteiligte, die keine Widersprüche zu erheben 

haben, oder erhobene Widersprüche 

nicht aufrechterhalten wollen, brauchen zum 

Anhörungstermin nicht zu erscheinen. 

 

Reise- und Fahrtkosten werden nicht erstattet. 

 

Wer an der Wahrnehmung des Termins verhindert 

ist, kann sich durch einen Bevollmächtigten 

vertreten lassen. Der Bevollmächtigte muss seine 

Vertretungsbefugnis durch eine ordnungsgemäße 

Vollmacht nachweisen. Dies gilt auch für Eheleute 

bzw. Lebenspartner nach dem Lebenspartner-

schaftsgesetz, falls sie sich gegenseitig vertreten. 

 

Liegt dem Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 

(DLR) Mosel bereits eine entsprechende Vollmacht 

vor, so ist eine erneute Vorlage nicht erforderlich, da 

die einmal erteilte Vollmacht für das gesamte 

Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren gilt. 

 

Vollmachtsvordrucke können bei dem Vorsitzenden 

des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 

Bilzingen, Herrn Egon Fochs, Neustr. 1, 54457 

Wincheringen-Bilzingen oder beim Dienstleistungs-

zentrum Ländlicher Raum (DLR) Mosel, Dienstsitz 

Trier in Empfang genommen werden. Der 

Vollmachtsvordruck steht ebenfalls im Internet 

unter http://www.dlr-mosel.rlp.de (rechts unter 

„Direkt zu“: Bodenordnungsverfahren → Bilzingen → 

10. Formulare und Merkblätter) zum Download zur 

Verfügung. 

 

Der Vollmachtgeber hat seine Unterschrift amtlich 

beglaubigen zu lassen (z. B. durch die 

Verbandsgemeindeverwaltung). Als Geschäft, das 

der Durchführung der Vereinfachten Flurbereinigung 

dient, ist die Beglaubigung der Unterschrift gemäß § 

108 FlurbG und § 6 Ausführungsgesetz zum 

Flurbereinigungsgesetz vom 18.05.1978 (GVBl S. 

271), zuletzt geändert durch Artikel 34 des Gesetzes 

vom 28.09.2010 (GVBl. S. 280) kosten- und 

gebührenfrei. 

 

Im Auftrag 

     (Siegel) 

Gez. Simon Liefgen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


